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Die Eiſenbahntarifreform
Halle 25 Juli

Wie oft iſt nicht ſchon das kaiſerliche Wort angewandt worden Die
Welt ſteht im Zeichen des Verkehrs nirgend iſt dieſer Satz aber ſo am
Platze als beim Hinblick auf unſeren Eiſenbahnverkehr Die Zeiten
wo ſich eine Stadt von der andern eng abſchloß und man Fremden
mancherlei Hinderniſſe in den Weg legte ſind vorbei das Dampfroß hat
die trennenden Mauern durchbrochen Jmmer gewaltiger hat ſich das
Eiſenbahnnetz ausgedehnt der Perſonenverkehr iſt immer mehr an
geſchwollen aber eines hat mit dieſer Steigerung nicht Schritt gehalten
das ſind die Perſonentarise Während in anderen Branchen bei
ſteigender Nutzan wend ung derſPreis allmählich herabgeſetzt wird
haben die Preiſe für Perſonenbeförderung auf faſt allen deutſchen Bahnen

ſeit mehreren Jahrzehnten ſich auf der alten Höhe gehalten Die Re
gierungen haben die Eiſenbahn als die Melkkuh betrachtet um möglichſt
viel Gewinn für den Staatsſäckel herauszuſchlagen in faſt allen Ländern
bildet ſie eine der Haupteinnahmequellen des Staates So erreichen z B
in Sachſen die Eiſenbahnüberſchüſſe faſt die Höhe des Betrages der ge
ſammten Staatseinkommenſteuer Trotz allen Hinweiſes und des Beiſpiels

des Auslandes daß eine Verbilligung des Verkehrs ſtets eine er
hebliche Steigerung desſelben nach ſich zieht wodurch der Ausfall
ſich allmählich ausgleicht blieben die deutſchen Bahnverwaltungen auf
ihrem ſtreng fis kaliſchen Standpunkte Schon hatte man bei uns alle
Hoffnung aufgegeben daß wir jemals eine Herabſetzung des Tarifes er
leben würden da kommt eine erfreuliche Kunde freilich aus Süd
deutſchland

Der Süden marſchirt dem Norden voran Bei Gründung des Deutſchen
Reiches verblieben die Bahnen ſoweit ſie nicht Privatbahnen waren den
Landesverwaltungen trotzdem aus Gründen der Landesvertheidigung
wie der Einheitlichkeit eine Uebernahme auf das RPeich ähnlich wie
Poſt und Telegraph wünſchenswerth geweſen wäre Zwar wurde das

Reichseiſenbahnamt eingeſetzt jedoch iſt dieſes lediglich eine Aufſichts
behörde welche die Ausführung der in der Reichsverfaſſung enthaltenen
Beſtimmungen überwacht auf Abſtellung eingetretener Mängel zu achten
hat und auf Einführung möglichſt einheitlicher Vorſchriften ihr Augenmerk
richten ſoll Nun wollen die ſüddeutſchen Staaten Bayern Württemberg
Baden und die Reichslande eine Vereinigung bilden um eine einheit
liche Perſonentarifreform zu Stande zu bringen Man wird darin
vielleicht eine partikulariſtiſche Spitze gegen Norddeutſchland ſehen wollen

dem iſt aber nicht ſo Die Norddeutſchen Staaten können ſich noch immer
nicht zu dieſem Schritte entſchließen und bei dem großen Gegenſeitigkeits
verkehr in den ſüddeutſchen Ländern können dieſe Staaten nicht ſo lange

warten bis von Norden mit bureaukratiſcher Schneckenlangſamkeit das
erlöſende Wort ertönt wir geruhen uns anzuſchließen für Süddeutſchland
iſt dieſer möglichſt baldige Zuſammenſchluß daher eine wirthſchaftliche
Nothwendigkeit

Einen löblichen Anfang hat Württemberg gemacht und in der
Kammer iſt eben ein Tarif zur Annahme gelangt der die Fahrpreiſe
erheblich reduzirt in der erſten Klaſſe iſt der bisherige Tarif von
s Pfennigen für den Kilometer auf 6 Pfennig herabgeſetzt worden für
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die zweite Wagenklaſſe von 5,8 auf 4 Pfennige für die dritte auf 2,5
für den Fern und 2 Pfennige für den Nahverkehr Die entſprechenden
Sätze betragen in Norddeutſchland 8 6 und 4 Pfennige ſo daß man bei
uns trotz der Rückfahrkarten die im Süden bei einer derartigen Ver
billigung natürlich wegfallen bedeutend theurer fährt Wir haben zwar
die vierte Wagenklaſſe für welche ein Kilometerſatz von 2 Pfennigen
beſteht aber dieſelbe unterliegt ſo vielen Einſchränkungen u ſ
daß ihr Wegfall nirgends beklagt würde wenn wie bereits der preußiſche
Miniſter Maybach vorſchlug der Satz der dritten Klaſſe auf 2 Pfennige
ermäßigt würde Gewiß wird Württemberg vorerſt mit einem gewaltigen
Einnahmeausfall zu rechnen haben aber der Miniſterpräſident
von Mittnacht folgerte richtig daß die mit Sicherheit zu erwartende
bedeutende Hebung des Verkehrs wieder den finanziellen Ausgleich her
beiführen werde Sehen wir uns doch einmal die Ziffern in Ungarn
an wo im Jahre 1889 eine auf zonenweiſer Eintheilung der Entfernungen
beruhender und erheblich ermäßigter Perſonentarif eingeführt wurde inner
halb der erſten drei Jahre iſt die Anzahl der beförderten Perſonen um
reichlich 200 Prozent geſtiegen von 9 Millionen pro Jahr auf
282 Millionen die Einnahmen ſtiegen trotz der ſtark reduzirten Fahr
preiſe von 14 auf 19 Millionen Gulden d h um ca 40 Prozent

Sollten derartige Reſultate in Deutſchland nicht auch möglich ſein
Jn Berlin und Dresden ſcheint man durchgreifenden Reformen ab
geneigt zu ſein Der württembergiſche Miniſterpräſident hat zwar in der
Kammer angekündigt daß auf die ſüddentſche Vereinigung bald eine
allgemeine Verbindung ſämmtlicher deutſcher Eiſenbahn
verwaltungen folgen werde aber er hat nicht angegeben in welcher
Richtung und unter welchen Normen dieſe Vereinigung ſich bewegen
wird Daß die preußiſche wie die ſächſiſche Verwaltung ſich zu dem
ſüd deutſchen Kilometerſatze entſchließen werde halten wir leider für aus
geſchloſſen Der preußiſche Eiſenbahnminiſter Thielen erklärte im Reichs
tage bei den letzten Etatsverhandlungen über die Reichseiſenbahnen Die
Vereinfachung des Perſonentarifes durchzuführen ohne erhebliche Er
mäßigung das iſt eine Preisaufgabe an der das Miniſterium ſchon
lange arbeitet Mit anderen Worten heißt das Preußen wird den
Perſonentarif nur ganz minimal herüntetſetzen Die Gründe hierfür
dürfte der geehrte Leſer bei Excellenz von Miquel erfahren deſſen Finanz
Zirkel kein anderer Reſſortminiſter ſtören darf Der große Rechenkünſtler
bedarf der immenſen Eiſenbahnüberſchüſſe eine Herabminderung derſelben

könnte ſein Finanzbild irgendwie trüben Herr Thielen kann aber ſagen
Zwei Seelen wohnen in meiner Bruſt Jn Preußen darf er einer

weſentlichen Ermäßigung der Fahrpreiſe nicht zuſtimmen aber als oberſter
Leiter der elſäſſiſchen Reichsbahnen hat er dem ſüddeutſchen Reform

plan zugeſtimmt denn dort hat Miquel nix to seggen Aehnlich
iſt es in Sachſen in einer dieſer Tage erfolgten Auslaſſung des Vater
lands wehrt man ſich gegen den Plan der Reichsbahnen auf das leb
hafteſte und iſt beſonders für das Schickſal der ſächſiſchen Bahnbeamten
beſorgt die dadurch benachtheiligt werden könnten Wir meinen daß
das genannte Organ weit über das Ziel hinausſchießt denn eine Ueber
nahme der Bahnen auf das Reich iſt gar nicht geplant die Landes
verwaltungen bleiben beſtehen es ſoll nur ein einheitlicher Tarif wie
überhaupt eine einheitliche Geſtaltung aller Vorſchriften Einrich
tungen 2c erzielt werden

Wir begrüßen es gern daß man jetzt den Anfang zu einer Reform
der Perſonentarife überhaupt gemacht hat die Gewalt der Thatſachen wird
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auch die norddeutſchen Verwaltungen zwingen ſich dem ſüddeutſchen Vor
gehen anzuſchließen vielleicht wird noch einige Zeit darüber hingehen
aber die Reform wäre bei uns ſicherlich noch länger hinausgeſchoben
worden wenn nicht der Süden ein mahnendes Beiſpiel gegeben hätte
Hoffen wir daß die Einigung zwiſchen Nord und Süd auf dieſem Ge
biete nicht gar ſo lange auf ſich warten läßt zumal dann eine Ein
richtung getroffen wird welche dem Reichsgedanken mehr entſpricht
als der gegenwärtige Zuſtand

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juli Hofnachrichten Nach einer Mittheilung
aus Aaleſund hat der Kaiſer am Sonnabend die Hohenzollern nicht
verlaſſen und daſelbſt Vorträge der Vertreter des Auswärtigen Amts und
der Cabinette entgegengenommen am Sonntag hielt er einen Gottes
dienſt ab und verblieb gleichfalls an Bord der Hohenzollern Das
Wetter klärt ſich langſam auf Die Temperatur iſt kühl Jn dem
Befinden der Kaiſerin haben wie aus Berchtesgaden gemeldet wird in
Folge des vorzüglich angelegten Verbandes keinerlei neue Beſchwerden
ſtattgefunden Die Geneſung nimmt vielmehr ſtetigen Fortſchritt ſo daß
von der Ausgabe amtlicher Bulletins Abſtand genommen werden konnte

Das Handſchreiben des Kaiſers, welches Prinz Albrecht
von Preußen am Freitag in Pillnitz dem König von Sachſen anläß
lich der 50 Wiederkehr des Jahrestages überreichte an welchem König
Albert den Orden pour le mérite erhielt hat folgenden Wortlaut

Durchlauchtigſter großmächtigſter Fürſt Freundlich lieber Vetter und
Bruder Euere Majeſtät empfingen am 21 Juli vor 50 Jahren für
tapferes Verhalten im Feldzuge gegen Dänemark aus den Händen Meines
Großoheims den Orden pour le mérite Jhm fügte Mein Großvater in
dankbarer Erinnerung für Euerer Majeſtät ruhmreiche Führung im Feld
zuge gegen Frankreich das Eichenlaub hinzu Wenn Euere Majeſtät Jch
jetzt ditte die Krone zu dem Orden als eine ſeltene Auszeichnung in
Meiner Armee gütigſt annehmen und tragen zu wollen ſo gereicht es
Mir zu einer ganz beſonderen Freude Euerer Majeſtät dieſe Dekoration
durch den Prinzen Albrecht von Preußen königl r und eine Ab
ordnung von Rittern dieſes Ordens überreichen laſſen zu können Euere
Majeſtät wollen hierin den Beweis dafür erblicken daß Jch und Meine
Armee Euerer Majeſtät unvergängliche Verdienſte als Heerführer und um
die deutſche Sache nie vergeſſen werden Jch benutze dieſen Anlaß um
Euerer Majeſtät die Verſicherung der vollkommenſten Hochachtung und
wahrer Freundſchaft zu erneuern womit Jch verbleibe Euerer Majeſtät
freundwilligſter Vetter und Bruder gez Wilhelm Rex Molde an
Bord Meiner Yacht Hohenzollern 15 Juli 1899

Aus unanfechtbarer Quelle will die Münch Allg
erfahren haben daß der Kaiſer jüngſt ſich dahin geäußert haben ſo
er haſſe den Fiskus wegen der Uebertreibung der Fis

kalität Zur Erläuterung dieſer Worte wird hinzugefügt es e in
unſer Zeitalter nicht daß der Fiskus Tauſende und aber Tauſende von
Beamten die ſich als Herrſcher fühlen damit beſchäftige nachzuſpüren

wo irgend eine Mark oder noch weniger von einem Steuerzahler zu
wenig entrichtet worden ſein möchte Es wird ferner auf das nunmehr
vom Kaiſer genehmigte neue Jnvalidenverſicherungsgeſetz verwieſen das
den Anfang gemacht habe die Ringmauer zu durchbrechen welche den
einzelnen Arbeiter bisher verhinderte ſein Anliegen perſönlich an der zu
ſtändigen Stelle zu vertreten Auch im Gerichtsverfahren würden wir
dahin kommen daß die Schlagbäume fallen welche zu Gunſten der Ad
vokaten errichtet wurden Jn nicht zu ferner Zeit werde der übertriebenen
Fiskalität die ſich jetzt noch bei jeder Gelegenheit Geltung zu verſchaffen
ſuche der Krieg bis aufs Meſſer erklärt werden

Der Kultusminiſter hat jüngſt über die Zulaſſung von
Geiſtlichen und Kandidaten der Theologie zur Rektorats
prüfung ohne vorherige Ablegung der Mittelſchullehrerprüfung aus Anlaß
eines Spezialfalles eine Entſcheidung getroffen Darin wird darauf ver
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Der Todſünder

Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

c9 Fortfetzung Rachdruck verboten
Da fiel es dem Franz plötzlich ein daß der Dachſtuhl

ſeines Häuschens einen Verſchlag enthielt in welchem die kargen
Vorräthe an Holz Stroh und dergleichen mehr lagerten Kaum
wiſſend was er that inftinktiv dem Antrieb ſeiner Schlaftrunken
heit folgend ſchleppte ſich der Franz die ſteile Bodentreppe
empor in der Dunkelheit ſich immer an der Wand entlang
taſtend Wenn zufällig eine loſe Diele unter ſeinen Füßen
knarrte dann ſchrak er jäh zuſammen und für einen Augenblick
wich der haltkos auf ihn herabſinkende Schlaf von ihm Dann
horchte er angeſtrengt durch die Nacht ob die Walburg durch
das leiſe Geräuſch aus ihrem Schlummer nicht erwacht ſei und
nachzuſpähen komme denn trotz der Schlaftrunkenheit welche
ſein geſammtes Denken und Empfinden betäubte wäre der
Franz mit dem Aufgebot ſeiner letzten Kraft lieber geflohen ſo
weit ihn ſeine Füße nur irgend zu tragen vermochten als daß
er der Walburg in die Augen geblickt und auf die Frage
woher er komme keine Antwort zu geben gewußt hätte

Als er endlich in dem Verſchlage angekommen war verließ
ihn die letzte Kraft Er hatte noch eben die Geiſtesgegenwart
die Lattenthür wieder leicht in das Schloß zu drücken dann
brach er haltlos auf einer Strohlage zuſammen und war im
nächſten Augenblick in bleiernen traumloſen Schlaf geſunken

Die Sonne ſtand ſchon hoch am Himmel als der Franz
am nächſten Morgen die Augen wieder aufſchlug und verſtört
um ſich ſchaute Zuerſt ſchien er nicht begreifen zu können
wie er überhaupt in den Verſchlag gekommen war Unbeweg
lich hegen bleibend ſchaute er mit halbgeöffneten Augen dem
Spiele der Sonnenſtrahlen zu wie ſie mühſam durch die an
gelaufenen Fenſterſcheiben dringend da und dort auf der weiß
getünchten Wand ſich neckiſch zu fangen ſchienen

Erſt allmählich kehrte bei dem Franz das Bewußtſein zurück
Er begann ſich zu recken und endlich ſprang er mit einem

jähen Rucke vom Boden auf Sein erſtes Empfinden enthielt
wilde Verwünſchungen über die Schlaftrunkenheit welche ihn
in das Häuschen geführt hatte denn wie ſollte er nun das
letztere verlaſſen ohne der Walburg begegnen zu müſſen Noch
immer hielt die hochgradige Scheu vor dem jungen Weibe in
ſeinem Herzen an aber gleichzeitig begann der Franz bereits
zu fühlen daß mit dem Aufgebot ſeiner ganzen Willensſtärke
er ſich ermannen müſſe um dem unerträglichen Zuſtande ein
Ende zu bereiten Wenn er ſeit dem geſtrigen Abende den
Bichler auch von ganzem Herzen verabſcheute ſo mußte er
wenn er es recht bedachte ihm darin beipflichten daß eine Ent
deckung ſo gut wie ausgeſchloſſen war denn wer ſollte vermuthen
daß gerade der Krugwirth und er mit dem Förſter zuſammen
getroffen waren und der letztere in erbittertem Ringen die
Todeswunde davongetragen Die Angſt vor Entdeckung und
Strafe war in ſeinem Herzen geringer geworden aber um ſo
mehr begann er das Zuſammentreffen mit ſeinem Weibe zu
fürchten Wenn er ſich auch zu unzähligen Malen vorſtellte
daß er ja ſchließlich genug Ausflüchte erſinnen konnte welche
ſein überlanges Ausbleiben erklärten ſo fühlte er auf der anderen
Seite dennoch daß es ihm mit einer Lüge nicht gelingen werde
Die Walburg hatte einen gar ſcharfforſchenden Blick der bis
in das tiefſte Herzinnere zu dringen vermochte und dieſem
gegenüber konnte der Franz nicht lügen das fühlte er jetzt
ſchon Jndeſſen mußte Rath geſchafft werden das ſtand bei
dem Franz feſt begründet und er begann ſich ſeines feigen
unmännlichen Gebahrens nachgerade zu ſchämen Schließlich
mußte die Walburg ihm verzeihend glauben wenn er wahrheits
getreu den ganzen ſchrecklichen Vorgang ihr ſchilderte Wenn
auch kein Menſch auf der weiten Welt ſeinen Angaben Glauben
ſchenkte von dem eigenen Weibe konnte er Vertrauen auf ſeine
Worte verlangen

Aber es dauerte noch eine geraume Weile bis der Franz
es über ſich gewann aus dem Verſchlage herauszutreten und
ſich bis an die ſchmale zum Erdgeſchoſſe herabführende Treppe

zu wagen

Nach dem Stande der Sonne konnte es nicht mehr früh ſein
trotzdem aber herrſchte eine unerklärliche Stille im Hauſe ſo
daß ſich der Franz befremdlich genug und ſelbſt unheimlich
angemuthet fühlte

Als nach einer Weile in dem Hauſe ſich noch immer kein
Laut regte ſtieg der Franz vorſichtig Stufe für Stufe die
Treppe hinunter Als unten im Hausflur der ſauber geſtreute
Sand unter ſeinen Füßen erknirſchte blieb er jäh zuſammen
ſchreckend ſtehen denn unzweifelhaft mußte die Walburg das
Geräuſch gehört haben und nun zur Wohnſtube herauskommen
um der Urſache nachzuforſcheu

Aber alles blieb ſtill und als der Franz wieder wie am
vergangenen Abende ſich bis vor die Wohnſtubenthür
um zu lauſchen vernahm er nicht einmal den eintönigen Pend
ſchlag der Schwarzwälderuhr mehr dieſe war jedenfalls während
der Nacht ſtehen geblieben

Endlich gewann es der Franz über ſich nachdem er vorher
in die offenſtehende Küche geſpäht und die Walburg darin
nicht gewahrt hatte die Klinke niederzudrücken und in die
Wohnſtube einzutreten Aber das bange Zittern ſeines
nunmehr ſeinem Weibe in die unergründlich tiefen Augen
blicken und Rechenſchaft ablegen zu müſſen von ſeinem Thun
war vergeblich geweſen denn die Wohnſtube war leer und die
Walburg befand ſich ſomit außer dem Hauſe

Ein ſchmaler Sonnenſtreif fiel durch das niedrige Fenſter
auf den Stubenboden einen lichten Schein auf demſelben bildend
Wie immer befand ſich das Zimmer in muſtergültiger Ordnung
und Sauberkeit Der Eſtrich war ſo blank und weiß geſcheuert
daß man von ihm hätte eſſen können und auch die Platte
des tannenen Tiſches ſowie die wenigen Schemel in dem Raume
boten denſelben Eindruck dar

Auf dem ſonnenbeſchienenen Fenſterſims ſaß die bunt
gefleckte Hauskatze das Lieblingsthier des jungen Weibes und
putzte ſich den Pelz Als ſie den Franz eintreten ſah erhob
ſie ſich aus ihrer beguemen Lage und krümmte gewaltig gäh
nend den Rücken Dem Manne war es als ob das Thier
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Beſte Mittwochwieſen daß die Verwaltung der Ortsſchulinſpektion an ſich in der Rege
nicht ausreicht um den für die unmittelbare Zulaſſung der Geiſtlichen
und der Kandidaten der Theologie zu der Prüfung der Rektoren erforder
lichen Nachweis der anderweitig erworbenen lehramtlichen Tüchtigkeit zu
erbringen Es kann ſich für die Frage der unmittelbaren Zulaſſung der
Geiſtlichen und der Kandidaten der Theologie zu der Prüfung der Rektoren
in jedem einzelnen Falle nur darum handeln den Umfang die Art und
den Erfolg der praktiſchen Unterrichtsthätigkeit des Bewerbers feſtzuſtellen
um im Verfolg dieſer Feſtſtellung zu entſcheiden ob auf Grund der voran
gegangenen Unterrichtsthätigkeit der Nachweis für die anderweitig d h
ohne Ablegung der Prüfung der Lehrer an Mittelſchulen erworbenen
Tüchtigkeit als erbracht zu erachten iſt oder nicht

er Reichsanzeiger veröffentlicht die Ergebniſſe des
Reichshaushalts für das Rechnungsjahr 1898 Jm Ganzen haben
die ordentlichen Einnahmen ſoweit ſie dem Reich verbleiben im Ver leichmit dem Etat Mk 73 150 128 mehr ergeben wovon Mk 173199 zur
Deckung des Mehrbedarfs und Mk 42400000 in Gemäßheit des Geſetzes
vom 25 März 1899 zur Verwinderung der Reichsſchuld verwendet werden
ſo daß ein Ueberſchuß von Mk 305760934 verbleibt

Die diesjährigen Herbſtübungen der deutſchen Flotte
welche vom 16 Auguſt bis zum 15 September ſtattfinden und vom
9 bis 15 September große ſtrategiſche Manöver in der Nordſee um
faſſen werden von beſonderer Bedeutung ſein Die Nothwendigkeit einer
raſcheren Verſtärkung der Marine als ſie durch das Flottengeſetz vor
geſehen iſt ſoll auch durch dieſe Uebungen praktiſch dargethan werden
Man verweiſt ſchon jetzt auf die unzulängliche Zuſammenſetzung
der Uebungsflotte und macht darauf aufmerkſam daß nur eine einzige
aus modernen Linienſchiffen beſtehende Diviſion des erſten Geſchwaders
vorhanden ſei im zweiten Geſchwader ſind Panzerſchlachtſchiffe Linien
ſchiffe überhaupt nicht vorhanden Man nimmt an daß auf Grund der
gewonnenen Erfahrungen und mit Rückſicht auf die Aufgaben melche der
Flotte im überſeeiſchen Dienſt zufallen eine Vorlage an den Reichs
tag zur Ausarbeitung gelangt wodurch das Tempo der Marine Ver
ſtärkung im Rahmen des Flottengeſetzes beſchleunigt wird

JIm Reichstage iſt kürzlich die Einführung des Abiturienten
examens für die thierärztliche Vorbildung angeregt worden Da
dieſe Frage im Herbſt bei der Berathung des Fleiſchſchaugeſetzes zur Ver
handlung gelangen wird fordert der Präſident des deutſchen Veterinär
raths Profeſſor Dr Eſſer in Göttingen die Thierärzte namentlich die
jenigen der ländlichen Bezirke auf mit den während der Ferien zu Hauſe
weilenden Abgeordneten aller Parteien Rückſprache zu nehmen und auf
ſie einzuwirken daß ſie im Reichstage die Nothwendigkeit des Abiturienten
examens für die thierärztliche Vorbildung befürworten

Eine Reihe von Beſuchen fremder Kriegsſchiffe in
deutſchen Häfen beſonders in Kiel findet in dieſem Jahre ſtatt Ein aus
drei Schulſchiffen beſtehendes ſchwediſches Geſchwader trifft zunächſt
am 13 Auguſt zu mehrtägigem Aufenthalt dort ein Zur Taufe des auf
der Germaniawerft im Bau befindlichen Kreuzers für Rußland werden
zwei ruſſiſche Kriegsſchiffe erwartet Ein braſilianiſcher Torpedo
kreuzer der ebenfalls in Kiel gebaut worden iſt rüſtet zur Zeit für die
Ausreiſe und ein griechiſches Kriegsſchiff der Kreuzer Nauarchos
Miauclis der Kopenhagen beſuchen wird ſoll auch Kiel berühren
Die italieniſchen Kriegsſchiffe Flavio Gioia und Curtatone werden
am 1 Auguſt von Livorno aus eine Uebungsfahrt antreten die Straße
von Gibraltar und den Kanal paſſiren Chriſtiania und Kopenhagen an
laufen und durch die Oſtſee bis zum Kaiſer Wilhelm Kanal bei Kiel
gehen auf der Rückfahrt werden ſie den Kaiſer WilhelmKanal paſſiren

Frankreich
Paris 24 Juli Die Anweſenheit Gonſe s und Boisdeffre s

in Rennes iſt amtlich beſtritten worden Das glaubt die Militärpreſſe
nicht ſie dreht den Spieß um und fragt was denn General Brugère
neulich in Rennes zu thun hatte Zwar weiß ſie wie alle Welt daß der
Militärgouverneur von Pavis als Armee Jnſpecteur nach der Bretagne
gefahren war und dort das 41 Linien Regiment inſpizirte aber die Reiſe
bleibt ihr dennoch verdächtig Sie war nach der Eſtafette nur ein Vor
wand für irgend welche dunkle Machenſchaft des Miniſteriums
Waldeck Dreyfus Reinach dem der Militärgouverneur von Paris
willig als Zwiſchenträger dient Warum hätte er ſonſt angelegentlich mit
dem Corpsbefehlshaber General Lucas mit Oberſt Jouauſt Major Carrièsre
und den meiſten Mitgliedern des Kriegsgerichts verkehrt Alle dieſe
Machenſchaften ſind Schläge ins Waſſer Die öffentliche Meinung wünſcht
und das Kriegsgericht wünſcht es auch daß volles Licht verbreitet und
daß das Geheimniß in welches die Affaire gehüllt iſt aufgeklärt werde
Es wird alſo nichts unterlaſſen werden es wird alles geprüft geſagt und
erörtert werden

Zum Kriegsgericht in Rennes ſollen 154 Zeugen vorgeladen
werden über 120 mehr als im December 1894 in Paris Das iſt die
beſte Antwort ſchreibt der Figaro welche den Leuten gegeben werden
kann die behaupten die Regierung gehe darauf aus die Äffaire zu er
ſticken Die Ankläger werden nicht ſagen können man halte ſchlechtes
Maß und es ginge mit ſonderbaren Dingen zu wenn ſie nicht Alles aus
packen können was ſie wiſſen Uebrigens will die Vertheidigung darauf
dringen daß das Urtheil in einer Weiſe gefaßt ſei die allen weiteren Be
ſchwerden die Spitze abbricht Nicht nur wird ſie ſich keiner der in Aus
ſicht genommenen Zeugenausſagen welcher Art dieſelben ſein mögen
widerſetzen ſondern im Gegentheil auf die größtmögliche Vollſtändigkeit
hinwirken Das iſt der ausdrückliche Wunſch des Hauptmanns Dreyfus
und die Vertheidiger Demange und Labori haben verſprochen demſelben
Rechnung zu tragen Das des Kriegsgerichts iſt wie ſchon mit
getheilt aus Rückſicht auf die dort bevorſtehende Schwurgerichtsſeſſion
verlegt worden die Verhandlungen beginnen wie General Lucas geſtern
dem Kriegsminiſter meldete definitiv am Montag den 7 Auguſt
Labori traf mit ſeiner Fran geſtern in Rennes zum ſtändigen Aufent
halt ein Nächſter Tage kehrt auch Demange dahin zurück worauf beide

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ihrerſeits die Zeugenliſte feſtſtellen Die Verhandlungen des Kriegsgerichts
dürften mindeſtens zwei Wochen währen

Der Beſuch Kaiſer Wilhelms auf der Jphigenie läßt die
Preſſe noch immer nicht zur Nuhe kommen Der Figaro erzählt Kaifer
Wilhelm verblieb dreiviertel Stunden an Bord Als er zwei wetter
gebräunte Medaillen von Tonking und Madagaskar tragende Unteroffiziere
erblickte ſagte er zum Kommandanten Manceron Ich beneide die
franzöſiſche Marine ich beſitze in meiner Marine ſolche Köpfe wie ihre
Bretonen nicht Die deutſchen Matroſen die Sie auf meinem Schiff
fehen werden ſind das Beſte was ich habe Ich habe ſie ſelbſt aus
gebildet Derart wie der Figaro die Aribtrung des Kaiſers nieder
ſchreibt kann ſie unmöglich gefallen ſein da ſie den Thatſachen nicht ent
ſpricht Denn der Kaiſer bildet bekanntlich keine Matroſen aus Red
Beim Bierabend ſtellte der Kaiſer ſo tiſcht das Blatt ſeinen Leſern noch
mals auf den franzöſiſchen Kadetten die deutſchen Kadetten mit den Worten
vor Meine Herren hier ſind Jhre Kameraden blos zehn von ihnen
ſprechen franzöſiſch Trinken Sie hier mit ihnen auf daß das Eis ge
brochen werde Trotz dieſer Einladung blieb der Verkehr zwiſchen den
Kadetten kühl Der Kaiſer behandelte die franzöſiſchen Offiziere äußerſt
liebenswürdig und war nahe rig a auszubringen Figaro
bedauert daß der Toaſt ungeſprochen bliebEs ſcheint ſich zu beſtütgen daß der Draht Glückwunſch des

R an den Prinzen Louis Napoleon eine Erfindung der
NationaliſtenPreſſe iſt Das als Quelle angeführte Petersburger Blatt
hat die Drahtung jedenfalls nicht enthalten es iſt nur nicht recht erſichtlich
welchen Zweck die Lüge haben ſollte

Niederlande
Das Schluſzprotokoll der Friedenskonferenz

Haag 24 Juli Vorausſichtlich wird das Schlußprotokoll der
Friedenskonferenz folgende Faſſung erhalten Jm Eingang findet ſich der
Hinweis daß die Konferenz der Jnitiative des Zaren entſprungen und
auf Einladung der holländiſchen Regierung zuſammengetreten iſt Dann
folgen die Namen der auf dem Kongreſſe vertretenen Staaten in alpha
betiſcher Reihenfolge ſo daß Deutſchland Allemagne an der Spitze
ſteht und ihrer Bevollmächtigten Dieſe Herren ertheilen ſich alsdann
ſelbſt das Lob ſich mit vielem Fleiß und großer Hingabe ihrer ſegens
reichen Aufgabe gewidmet zu haben Dabei haben ſie drei Verträge
eonventions zu Stande gebracht deren erſter der friedlichen Bei

legung internationaler Streitigkeiten dient während der zweite
einen Coder des geſammten Kriegsrechts aufſtellt und der le te die
Ausdehnung der Genfer Convention auf den Seekrieg bringt
Außerdem ſind noch drei als déclarations bezeichnete Verträge ab
geſchloſſen worden welche die bekannten von der erſten Kommiſſion auf
geſtellten Verbote des Werfens von Exploſivſtoffen aus Luftballons der
Verwendung von Bomben mit betäubenden oder tödtlichen Gaſen und
des Gebrauches von DumDum artigen Geſchoſſen enthalten

Hieran ſchließen ſich die von der Konferenz einſtimmig zum Ausdruck
gebrachten Wünſche als erſter die platoniſche an die Adreſſe des Zaren

erichtete Erklärung daß eine Verminderung der Militärlaſt imSutereſſe der Völker im höchſten Maße wünſchenswerth ſei weiter die

Wünſche die Feſtſtellung der Stellung der Neutralen und die
Reviſion der Genfer Konvention für den Landkrieg zum Gegen
ſtand der Behandlung einer ſpäteren Konferenz gemacht zu ſehen
und die Aufforderung an die Regierungen die Gewehrfrage mit Aus
ſchluß der Annahme eines beſſeren Typus für eine beſtimmte Zeit zum
Objekt eines eingehenden Studiums zum Zwecke darauf zu bauender
internationaler Verhandlungen zu machen Zum Schluß kommen noch
zwei Wünſche die keiner einmüthigen Zuſtimmung begegnet ſind
nämlich die Fragen des Schutzes von Privateigenthum im See
krieg und des Bombardements von Küſtenſtädten durch Kriegs
ſchiffe deren Regelung gleichfalls einer ſpäteren Konferenz vorbehalten
wird Die Ausſichten eines Zuſtandekommens einer ſolchen werden ſehr
verſchieden beurtheilt dem einmal und nicht wieder der einen Seite
ſteht die von anderer Seite geäußerte Zuverſicht gegenüber daß man ſich
in fünf Jahren wieder verſammeln am Ende gar ſchon nächſtes Jahr
inoffiziell in Paris zuſammentreten werde

Die Unterzeichnung des Schlußprotokolls die ja durchaus unverbind
licher Natur iſt wird anſtandslos durch alle Delegirten erfolgen dagegen
wird die Ratifikation der einzelnen Verträge wohl noch einige Zeit auf
ſich warten laſſen Morgen tritt zum letzten Mal die Schiedsgerichts
Kommiſſion zuſammen Die Sitzung gilt bornehmlich der Beſeitigung
eines amerikaniſchen Bedenkens gegen den Artikel 27 des Schieds
gerichtsentwurfes da Amerika auf Grund ſeines NichteJnterventionsprinzips
gegenüber europäiſchen Konflikten die Verpflichtung die ſtreitenden Parteien
auf das Schiedsgericht hinzuweiſen nicht annehmen zu können erklärt
Die redaktionelle Hinzufügung der Worte ſoweit es die Umſtände er
lauben wird dieſes Bedenken beſeitigen

Der Pariſer Newyork Herald veröffentlicht den Wortlaut des
Schiedsgerichtsvorſchlages welcher dieſe Woche in der Konferenz
angenommen werden ſoll Es ſoll daraus hervorgehen daß der dauernde
Schiedsgerichtshof ſeinen Sitz im Haag haben ſoll daß die Richter des
Schiedsgerichts nur auf ſechs Jahre und nicht wiedergewählt werden
dürfen daß die Debatten bei Schlichtung eines Konfliktes in der Sprache
ſtattfinden ſollen welche der Schiedsgerichtshof beſtimmen wird und
zwar mit Ausnahme der Verkündigung des Urtheils hinter ver
chloſſenen Thüren

Aus der Amgebung
r Brehna 24 Juli Eine äußerſt gefährliche Augen

verletzung zog ſich der 10 jährige Otto Henze dadurch zu daß
demſelben ſein zum Gertenſchneiden benutztes ſcharfes Taſchenmeſſer tief ins
linke Auge drang Der Kleine befindet ſich in der Klinik zu Halle leider
wird es nicht möglich ſein die Sehkraft des verletzten Auges zu erhalten

mit ſeinen klugen Augen ihn gar forſchend anſah und die
Frage an ihn richten wollte wo er die lange Zeit über ge
veſen

Der Blick des Thieres wollte dem Heimgekehrten auf die
Dauer läſtig werden und er machte eine drohende Hand
ewegung nach der Katze daß dieſe verſchüchtert mit einem
zähen Sprunge quer durch die Stube unter den Bettrand flüchtete

Der Franz war mitten in der Stube ſtehen geblieben und
hatte beide Hände über der Bruſt zuſammengefaltet So blieb
r unbeweglich eine lange Weile ſtehen und ſchaute mit feuchten
Augen um ſich Alles im Zimmer war noch unverändert wie
er es vor wenigen Tagen verlaſſen nur er war als ein anderer
Hheimgekehrt mit einer ganzen Welt von ſündiger Schuld und
von Schmerz im Herzen Jn der einen Wandecke fehlte der
Gekreuzigte Mit ſcheuem Blicke ſtreifte der Franz den leeren
Raum er hatte ein ſchön geſchnitztes Kreuz mit dem Heiland
daran in der Kreisſtadt gekauft und es der Walburg zum An
zebinde mitbringen wollen Nun lag es vergeſſen im Wald
rug und der Herrgott war wirklich von ihm gewichen und
hatte ihn tief ſinken laſſen ſo tief daß es ſchier kein Wieder
erheben für ihn gab

Endlich löſte ſich der ſtarre Bann von den Gliedern des
Mannes und dieſer ſchritt bis an das Fenſter Dort ſpähte
er nach dem Stande der Sonne und dann ging er mcechaniſch
auf die kleine Wanduhr zu zog das Gewicht auf richtete die
Zeiger und gab alsdann dem Pendel einen leichten Schlag
Lange ſtand der Franz vor der Uhr und ſtarrte auf die ein
förmige Pendelſchwingung und das ewige Auf und Nieder
wandern des letzteren wollte ihm vom neuen das Herz ſchwer
belaſten Er mochte thun was er wollte ſelbſt flichen bis
an das Ende der Welt dachte der Franz ſchwermüthig bei ſich
ſo würde er dennoch der mahnenden Stimme ſeines Gewiſſens
nicht entgehen können Glück und Frieden waren in alle Ewig
keit für ihn verloren

Die immer fühlbarer werdende körperliche Schwäche erinnerte
den Franz endlich daran daß er den ganzen vergangenen Tag

a r r tere e

nichts genoſſen hatte Er ſchritt an den einthürigen Schrank
in welchem die Walburg ihre Speiſevorräthe aufzubewahren
prrgte und verſchlang dann mechaniſch einige Biſſen nur um
es Leibes Nothdurft Genüge zu thun Dann ging er vom

Schrank zurück und ließ ſich auf den Schemel neben dem Tiſch
ſinken Dort ſaß er ſtundenlang den Kopf in die aufgeſtützte
Rechte gelegt Er hatte ſo unendlich viel zu denken daß ihm
das Hirn ſchier brannte und jede Empfänglichkeit für die Außen
welt in ihm verloren ging

Er achtete nicht darauf wie nach einer langen Weile das
Kätzchen zögernd unter dem Bette hervorgekrochen kam zutrau
lich und zärtlich ihn umſchnurrte und ſpielend an ſeinen Füßen
emporſtrebte Erſt als plötzlich draußen an der Hausthür es
ſich regte und knirſchende Schritte im Flure laut wurden ſchoß
mit jähem Ungeſtüm alles Blut zum Herzen des Mannes
Dieſer taumelte von ſeinem Sitze empor und ſchaute ſich mit
irrem hülfeſuchenden Blicke um inſtinktiv auf einen Ausweg
zur Flucht ſinnend

Ein banger inhaltſchwerer Augenblick verſtrich Dann
klinlte das Schloß in der Thür dieſe öffnete ſich und die
Walburg trat in das Gemach

Dem Franz begann das Herz im Leibe zu beben als er
ſeinem Weibe ſo unvermuthet in die Augen ſchaute Die Wal
burg ſah ſo eigenthümlich verändert aus der Franz wußte ſelbſt
nicht wie Es lag eine unnahbare Starrheit in den bewegungs
loſen Linien ihres Geſichts und in ihren Augen funkelte es ſo
furchtbar eiſig daß der Schuldbeladene betroffen den Blick zu
Boden ſenkte und bleich und zitternd vor ſeinem Weibe ſtand
als ob dieſes ihn richten müſſe

Grüß Gott ſagte er endlich ſcheu ohne den Blick vom
Boden zu erheben Sein eigener Stimmenklang mithete ihn
unheimlich an daß er erbebte dabei war das Stillſchweigen
welches die Walburg dem Gruße entgegenſetzte ſo ſchauerlich
bedrückend

Endlich als es ſtill blieb im Zimmer und keine Antwort

r r v v n

erfolgte wagte der Franz es wieder die Augen zu ſeinem

26 Jul Nr 173R Löberitz 23 Juli Hitzſchlag In dem benachbarten Rödgen
wurde geſtern der Arbeiter St beim Roggenmähen vom Hitzſchlag ge
lroffen welchem derſelbe alsbald erlag

Eisleben 24 Juli Sittlichkeitsverbrechen Vorgeſtern
Nachmittag wurde der angebliche Schneider Peter Buda aus Zerbſt dabei
erwiſcht wie er in den Anlagen des Stadtgrabens mit zwei 8 bis 9jährigen
Mädchen die er dahin gelockt hatte unſittliche Handlungen vornahm
Derſelbe wurde in Haft genommen und dem Amtsgericht zugeführtd Eisleben 24 Juli Bundesſchießen Ueber die Schieß
ergebniſſe iſt noch zu berichten Preiſe errangen auf StandfeſtſcheibeHeimath Bäckermeiſter Auguſt Lur Weißenfels mit 95 Theilern

Fleiſchermeiſter W Breſche Lichtenſtein b Callmberg mit 111 Theilern
Bäckermeiſter Felix Ludwig Leipzig mit 120 Theilern 3 Feldfeſt
ſcheibe Deutſchland Uhrenhändler SturmLeipzig Büchſen
macher R Fiſcher Gera 2 Kaufmann W Schurath Brandis 3
PiſtolenFeſtſcheibe Eisleben Landwirth Ludwig Münchhof
Haus Neindorf Kaufmann Ed DonigMühlhauſen Weingroß
händler Peter Lorenz Nürnberg 3 Jagd Serie Kaufmann H
Schurade Halle Kaufmann A Thoholte Magdeburg 2 Kauf
maun Rud Greuel Magdeburg 3 Haſenſcheibe Fabrikant Oskar
Dehring Eisleben Büchſenmacher H Renner Eisleben Fabrikant
C Müller Preſſek 3 Meiſterſcheibe Amtsvorſteher Paul Hoppe
Rackwitz Stand Serie Büchſenmacher Guſtav Moritz Leipzig
Amtsvorſteher Paul HoppeRackwitz Fabrikant Oskar Oehring
Eisleben Feld Serie Büchſenmacher Guſtav Moritz I Leipzig
Rentner Paul Opitz Berlin 2 Lehrer Ed Ehricht Eisleben 3

d Helfta 24 Juli ruer Heute Morgen gegen 9 Uhr brach
im Gaſthof zur Sonne hierſelbſt Feuer aus wobei ein Stallgebäude
eingeäſchert wurde Man vermuthet Brandſtiftung

Spickendorf 23 Juli Miſſionsfeſt Es iſt ein Vorzug
unſeres Ortes daß er einen der Gemeinde gehörigen kleinen Park hat
In dieſem fand wie ſchon oft heute ein Feſt der Heidenmiſſion ſtatt
Der Aufenthalt unter den ſchattigen Bäumen war wunderſchön Nicht
weniger erquicklich aber war das was die Feſtredner der zwar nicht ſehr
zahlreich beſuchten aber immerhin anſehnlichen Verſammlung darboten
Paſtor Simſa Halle zeigte uns gleichſam die Wurzeln des Miſſions
baumes die im chriſtlichen Glaubensmuthe beſtänden Miſſions Inſpektor
Plath Friedenau berichtete davon wie der Baum der Miſſion im heißen
Indien unter dem Volke der Kols ſo hoch und breit ſchon gewachſen ſei
daß die Gemeinde faſt 50000 Glieder zähle dazu an 10000 Heiden ſich
zu chriſtlichem Unterricht gemeldet hätten und Paſtor Grollmus Guten
berg wies aus der Geſchichte des armen Volkes der Hottentotten in Süd
afrika nach daß der Baum des Reiches Gottes auch in dem dürren Boden
der verkommenſten Heiden einige Früchte trage Dabei fehlte es nicht an
der Klage daß noch ſo viele Chriſten die pflegende und ziehende Gärtner
arbeit deren dieſer Baum bedürfe nicht leiſteten ja daß es auch nicht an
falſchen Chriſten fehle die durch Wort und Wandel ſein Wachsthum
geradezu hinderten Das hinderte aber nicht daß die Herzen der Zuhörer
doch mit hoher Freude erfüllt wurden über die großartigen Erfolge
welche das Werk der evangeliſchen Miſſion am Ende des 19 Jahrhunderts
aufzuweiſen hat

Schwittersdorf 24 Juli Meſſerheld Bei dem geſtrigen
Tanzvergnügen wurde der Unterſchweizer V von einem auswärtigen
Oebſter mit einem Meſſer am Halſe anſcheinend ſchwer verletzt Der
Oebſter ſoll Lufft heißen Er iſt nach der That flüchtig geworden
Näheres iſt noch unbekannt

r Reinſtedt b Ballenſtedt 24 Juli Augenverletzung Als der
Schmiedemeiſter Friedrich Einicke ein altes Jagdgewehr abſchoß drang
demſelben unglücklicher Weiſe infolge undichten Hahnverſchluſſes ein Theil
der Exploſionsmaſſe des Zündhütchens ins linke Auge welches hierdurch
ſehr ſchwer verletzt wurde E iſt auf ärztliche Anordnung in der Halleſchen
Klinik untergebracht

r Raunitz 24 Juli Schlimmer Sturz Beim Düngerabladen
auf dem Felde ſtürzte der Dienſtknecht Franz Hedel vom Wagen wobei
ihm die Spitzen einer am Boden liegenden Düngergabel derart in den
rechten Oberſchenkel drangen daß er eine erhebliche Verletzung deſſelben
davontrug H mußte infolge bedeutender Anſchwellung des Beines nach
Halle in die Klinik gebracht werden

S Stafßfurt 24 Juli Verunglückt Verhaftungen Auf
dem Salzbergwerk Ludwig II hierſelbſt wurde heute gegen Mittag der
Fördermann Wilhelm Gellert aus Leopoldshall von herabrollenden
Geſteinsmaſſen derart gequetſcht daß er infolge der erlittenen Verletzungen
bereits auf dem Wege nach dem Krankenhauſe verſtarb G war noch
unverheirathet 22 Jahre alt Verhaftet wurde heute Vormittag der
Arbeiter Winter von hier wegen Verdachts der Ausübung eines Sittlich
keitsverbrechens an einem Kinde Wegen deſſelben Verdachtes wurde Nach
mittags auch der Arbeiter Gabeltanz verhaſtet

Jokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Juli
Zur Steuer Veranlagung Vielfach herrſcht noch Unklarhei

darüber ob der Vorſitzende der Einkommenſteuer Berufungskommiſſioi
berechtigt ſei die Vorlegung der Geſchäftsbücher zur Prüfung der Richtig
keit der Angaben und zur e des ſteuerpflichtigen Einkommens
des Berufenden zu fordern Die Frage muß bejaht werden Der Steuer
pflichtige hat aber das Recht bei der Einſichtnahme zugegen zu ſein
Dagegen iſt er nicht verpflichtet die Bücher einzureichen ſo daß ſie in
ſeiner Abweſenheit durchmuſtert werden können Er braucht ſie alſo nicht
in den Gewahrſam eines anderen der Kommiſſion oder eines Mitgliedes
übergehen zu laſſen und auch nicht zu dulden daß die in ſeiner Gegen
wart ſtattfindende Einſichtnahme ſich auf Theile erſtreckt deren Einſicht
nicht durch den Zweck geboten iſt

Weibe aufzuſchlagen Aber ein einziger Blick auf das noch
immer wie entgeiſterte Antlitz der Walburg ließ ihn zuſammen
ſchrecken denn derſelbe hatte ihm die Gewißheit gegeben daß
die Ereigniſſe der Mordnacht für das junge Weib kein Geheim
niß mehr ſeien Stärker als je trat bei dieſer Wahrnehmung
die Verſuchung an den Franz heran ſich zu den Füßen ſeines
Weibes zu ſtürzen und Verzeihung zu erflehen Aber ein Blick
in die eiſigen mit feindſeligem Ausdrucke auf ihn gerichteten
Augen der Walburg ließ ihn abſtehen von ſeinem Vorhaben
und machte ihn unfähig ſich von der Stelle zu bewegen

Plötzlich löſte ſich die Walburg von der Schwelle ſie
ſchloß die Thür und trat bis hart an den Franz heran

Mörder ſagte ſie mit blutloſen Lippen Ziſchend und
wie gebrochen entrangen ſich denſelben die Laute

Der Franz zuckte zuſammen und fuhr mit der Linken nach
dem Herzen Walburg ich ſtammelte er betreten

Mörder ſchrie die Walburg jetzt mit gellender Stimme
auf und ihre Blicke ſchienen gleich zweiſchneidigen Dolchklingen
mit unbarmherzigem Ausdrucke bis in das Jnnerſte des Mannes
dringen zu wollen

Der Franz bebte zuſammen
Du weißt das war alles was er hervorzubringen

vermochte
Die Walburg wiegte ſchwer und nachdrücklich den KopfJa ich weiß daß der Herrgott Dich verlaſſen hat ſagte

die Walburg ſcharf und als der Franz wie flehend beide
Hände zu ihr emporheben wollte wich ſie mit einer Geberde
voller Abſcheu vor ihm zurück Rühr mich nit an denn an
Deiner Hand klebt meines Vaters Blut Du Mörder

Der Franz ſchrie auf als die im Herzen bisher verborgene
Schuld ſo laut und offenkundig ihm in die Ohren klang Er
ſchlug beide Hände vor das Antlitz und taumelte auf die Kniee
nieder Aber ſeine gräßliche Seelenqual machte keinen Eindruck
auf die Walburg denn ihr Antlitz blieb wie aus Erz gegoſſen
und ein düſterer unbarmherziger Zug legte ſich herb um die
charakteriſtiſchen Linien ihres Geſichts Fortſ folgt
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Nr 1739 Mittwochm eDer Techniker Verein unternahm am Sonntag Vormittag unter
er Betheiligung des Maſchinentechnikervereins und einiger Gäſte

ie ſehr intereſſante Beſichtigung des Kranken und Geneſungshauſes
Bergmannstroſt Allgemeine Bewunderung erregten die lehrreichen

Experimente welche mittelſt des Röntgen ſchen Strahlenapparates den
Theilnehmern in einer Dunkelkammer vorgeführt wurden Alsdann gelangte
man durch den Wandelgang in das Medicomechaniſche Jnſtitut Jn
letzterem ſind die ſchwediſchen Heilgymnaſtikapparate von Dr Zander
Stockholm aufgeſtelit welche hauptſächlich dazu dienen den gelähmten
Gliedmaßen die natürliche Bewegung wieder zu geben Jn unmittelbarer
Nähe liegen die Waſch Bade und Doucheeinrichtungen welche
ebenfalls ſehr eingehend erläutert und als ſehr zweckentſprechend
anerkannt wurden Hierauf führte der W in die ſehr helleund große Kochküche in welcher die Speiſen nur mittelſt
Dampf zubereitet werden Ebenfalls ſehenswerth war die ſich
direkt an die Kochküche ſchließende geräumige Dampfwäſcherei mit den
darüber liegenden Trocken Flick und Wäſchelagerräumen Etwas abſeits
liegt das Keſſelhaus und hiervon wieder getrennt der Desinfektionsraum
Erwähnt ſeien noch die Dynamo Maſchinen von der Allgem Elektrizitäts
Geſellſchaft Berlin welche ſämmtliche Räume mit elektriſchem Licht ver
ſorgen ſowie der Elektromotor welcher zum Betrieb des elektriſchen Fahr
ſtuhles aufgeſtellt iſt Für Hochbauer intereſſant war die Geſammtanlage
genannter Anſtalt die Anordnung der Kranken und Opperationsſäle der
Verwaltungsräume 2c ſowie die architektoniſche Faſſadenausbildung der
einzelnen Gebäude Ganz beſonderen Eindruck machten die Treppenhaus
und Betſaalfenſter deren reiche Malereien Scenen aus dem Bergbau
darſtellen

Jm Walhallatheater neigt der brillante Eröffnungs Spielplan
bereits wieder ſeinem Ende zu und macht die Direktion veranlaßt durch
vielfache dahinzielende Anfragen darauf aufmerkſam daß weder die Ge
ſangs Humoriſtin Grethe Reutter noch die auſtraliſche Baritoniſtin
Joſephine Morcaſchani am 1 Auguſt in den neuen Spielplan über
gehen ſondern mit ſämmtlichen übrigen Spezialitäten am letzten d Mts
ausſcheiden

Militär Concert und Schlachtenfeuerwerk im Winter
arten Morgen Mittwoch Abend wird die Kapelle des Königl

ſächſiſchen 7 Jnfanterie Regiments Prinz Georg Nr 106 im Winter
garten unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Matthey concertiren
Das Programm weiſt u a auch das Saro ſche patriotiſche Potpourri
Deutſchlands W an die Kriegszeit 1870/71 auf im Anſchluß

hieran wird ein großes Schlachten Feuerwerk abgebrannt werden
Verkehrsnachricht Die Stadtfernſprecheinrichtungen in Mügeln

Bezirk Leipzig und Roßwein ſind am 20 d Mts dem öffentlichen Ver
kehr übergeben Für Halle Saale Trotha Ammendorf Radewell beträgt
die Sprechgebühr für ein einfaches gewöhnliches Geſpräch 1 Mk

Ein Mahnwort zur Obfſtzeit Eine kleine Vorleſung über das
Obſteſſen kann zu gegenwärtiger Zeit nicht ſchaden Auch das Obſteſſen
will gelernt ſein Vor allem wer Obſt genießt thue es mit Maß und
Ziel Wir haben es in der Hand durch regelmäßigen Obſtgenuß inner
halb gewiſſer Grenzen unſere körperlichen Funktionen auf eine natürliche
Weiſe zu regeln und gerade deshalb muß man ſich hüten des Guten zu
viel zu thun Vor allem kein unreifes Obſt Es ſcheint faſt überflüſſig
das beſonders zu betonen Und doch giebt es manchen der Birnen und
Aepfel um ſo verlockender findet je grüner und härter ſie ſind Wer einen
ſchwachen Magen hat an Sodbrennen leidet oder aus ſonſt welchen
Gründen kein rohes Obſt verträgt genieße es in gekochtem Zuſtande
in Form von Kompott Das Obſt verliert dadurch nichts
von ſeiner diätetiſchen Wirkung wird aber zweifellos bekömmlicher und
appetitlicher Weiterhin ſoll man ſich hüten die unverdaulichen Schalen
oder die noch unverdaulicheren Kerne zu verſchlucken Gerade unter den
Kindern grafſirt die Unſitte Manche ſchwere Blinddarmentzündung iſt
darauf zurückzuführen Endlich knacken manche kleine Feinſchmecker die
Kerne auf und verzehren deren Jnhalt der bei ſeinem Gehalt an Blau
ſäure mitunter Vergiftungs Erſcheinungen hervorrufen kann

Der Maurerſtreik iſt heute in ein neues Stadium getreten Auf
dem Kaſernenbau iſt nämlich heute die Arbeit wieder aufgenommenworden nachdem ſich die betheiligten 7 Jnnungsmeiſter bereit erklärt l

haben bis zum 31 März 1901 den Maurern einen Stundenlohn von
50 Pf und den Maurer Arbeitsleuten einen ſolchen von 40 Pf zu
zahlen ſollten indeß den übrigen Jnnungsmeiſtern von den Streikenden
gzünſtigere Bedingungen zugeſtanden werden ſo gelten dieſelben auch für
ie am Käſernenbau betheiligten Meiſter Letztere haben ſich zur Be

willigung der geſtellten Lohnforderungen entſchließen müſſen weil die
Kaſerne bis zum 1 Oktober unbedingt fertiggeſtellt werden muß und auch
ſchon andere leiſtungsfähige Unternehmer ſich bereit erklärt hatten die
rechtzeitige Fertigſtellung des Baues zu übernehmen Heute Morgen
haben 60 Maurer mit der Arbeit auf dem Kaſernenbau begonnen und
im Laufe des Tages werden noch weitere 40 Mann eingeſtellt Natürlich
ſind zur ordnungsmäßigen Fortführung viel mehr Leute nothwendig
zunächſt ſind aber in Halle nicht mehr vorhanden da infolge des Streiks
mehrere Hundert Maurer von Halle abreiſten und auswärts in Arbeit
ſtehen Es darf wohl angenommen werden daß nunmehr auf dem
Kaſernenbau bald alle freien Plätze beſetzt ſein werden der endliche Ausgang
des Streiks kann aber jetzt wohl nicht mehr zweifelhaft ſein Wenn die
Streikenden auch in voriger Woche gern bereit waren dem Schiedsſpruche
des Gewerbegerichts entſprechend für 47 Pf Stundenlohn die Arbeit
aufzunehmen ſo werden ſie ſich unter den veränderten Verhältniſſen heute
nicht mehr dazu verſtehen zumal ſie jetzt genügende Gelegenheit haben
die hier ankommenden Maurer bei 50 Pf Stundenlohn unterzubringen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr Franz Tittel hierſelbſt
Schmeerſtraße 11 für einen nach Art eines Abreißkalenders angeordneten
Wäſchezettel mit Reklame

Preußziſche Lotterie Die Ziehung der 2 Klaſſe 201 ter Königl
Preuß Klaſſen Lotterie beginnt den 11 Auguſt früh 8 Uhr im Ziehungs
ſaale der General Lotterie Direktion Die Kauflooſe ſowie die Freilooſe
müſſen bei Verluſt des Anrechts bis 7 Auguſt Abends 6 Uhr planmäßig
erneuert werden

Der Polizeiſergeant Odenwald meldete ſich heute Vormittag
bei ſeinen Vorgeſetzten als aus der Klinik entlaſſen Natürlich iſt der
Beamte noch nicht in der Lage ſeinen Dienſt wieder anzutreten obwohl
die Wunde ziemlich gut verheilt iſt ſo muß Odenwald doch noch etwa
eine Woche hindurch in der Klinik täglich verbunden werden auch iſt der
Mann noch ſo ſchwach daß ihm irgendwelche Anſtrengungen nicht zu
gemuthet werden können Vorausſichtlich werden ihm genügende Mittel
zur Beſtreitung eines längeren Aufenthaltes im Harze gewährt und Oden
wald wird dahin abreiſen ſobald er der kliniſchen Behandlung erſt ganz
entbehren kann Der Arbeiter Auguſtin welcher den Beamten in ſo
brutaler Weiſe niederſtach dürfte ſchon in nächſter Zeit von der Ferien
Strafkammer des hieſigen Landgerichts abgeurtheilt werden

Die alte Unſitte Ourch die alte Unſitte zum Feueranmachen
Petroleum zu verwenden iſt abermals ein äußerſt ſchweres Unglück herbei
geführt worden indem bei einer ſolchen Gelegenheit die Kleider der Auf
roärterin Bertha Himpel von hier in Brand geriethen Die Unglück
ſelige erlitt ſehr erhebliche Verbrennungen an beiden Armen und im Ge
ſicht ihre Schmerzen ſind faſt unerträglich Sie befindet ſich in der
Klinik

Sturz Der in der hieſigen Central Werkſtätte beſchäftigte Arbeiter
Wilhelm Rentſch ſtürzte von einem Gerüſt herab und erlitt ſo erhebliche
RückgratVerſtanchungen daß er in die Klinik gebracht werden mußte

Pennbrüder Von Augenzeugen wird uns mitgetheilt daß vor
einigen Tagen früh 51 Uhr von 2 Herren in dem ſogen Burgverließ
der Moritzburg welches an den erſt kürzlich dem Verkehr übergebenen
Anlagen im Burggraben liegt eine Anzahl Pennbrüder in tiefem Schlummer
liegend angetroffen worden ſind Es iſt wohl zu vermuthen daß dieſes
Plätzchen nicht nur an dieſem Tage als Nachtquartier benutzt worden iſt
daß aber die Polizei dem Treiben bald ein Ende bereitet
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Standesant Halle
Rufgeboten22 Juli Der Kau l Wei Klarg Fiebi veſtraße Ii und du Dei eyverg un Fledig Liebenater

24 Juli Dem Handardeiter Stanislaus Paproski eine T Marie Lange
ſtraße 22 Dem Kaufmann Ernſt Gotthardt ein Schwetſchkeſtraße 33

Dem Handarbeiter Fran Walther ein S Alfred Spitze 3 Dem
Polizei Wachtmeiſter Julius Dänhardt eine T Frieda Pfälzerſtraße 6
Dem Seilermeiſter Albert Noßke ein S Albert Leipzigerſtraße 34 Dem
Salzfieder Paul Moritz ein S Waldemar Mühigaſſe s Dem Keſſelſchmied

n Werge ein S Kurt Wörnnttzerſtraße 104 Dem Techniker Walther
eiſt ein S Hans Frieſenſtraße 7 Dem Königlichen EiſenbahnSekretär
v Brehmer ein S gung Schwetſchkeſtraße ila Dem Hilfsbremſer
aul Heuermann ein S Ernſt Südſtraße 4 Dem Schloſſer Ottomar

Wagner ein S Kurt Streiberſtraße 23 Dem Bergmann Ladisiaus Nowacki
ein S Reinhold Charlottenſtraße 14 Dem Fabrikarbeiter Otto Weißhuhn
ein S Paul Ludwigſtraße 13 Dem Schuhmacher Emil Burkhardt ein
S Alfred Zenkerſtraße 16 Dem Schloſſer Franz Sachſe ein S Albert

orgße Dem Schmied Guſtav Talke eine T Frieda Liebenauer
traße 11 Dem Maurer Hermann Voigt ein S Kurt Hochſtraße 19
Dem Bahnarbeiter Auguſt Moſer ein S Kärl Karlſtraße d Dem Tiſchler
Paul Kerzel ein S Paul Ranniſcheſtraße 8 Dem Kaufmann Heinrich

coby ein S Georg Gr Ulrichſtraße 49 Dem Maurer Ferdinand
chulz ein T Bertha Jacobſtraße 47 Dem Fleiſcher Albin Roſenberg

ein S Willy Karlſtraße 22
Geſtorben

24 Juli Des Former Friedrich Pfort S Ludwig 5 Hardenberſtraße 35 Des Maſchinenſchloſſer Hermann Bärwald S Hermann 2 v
ardenbergſtraße 835 Der Sattlermeiſter Heinrich Braatz 76 Wucherer

traße 63 Des Obertelegraph Aſſiſt Paul ne T Jrma 1 Thor
traße 8 Des Schuhmacher Karl Beier Zwill T Hertha und Anna 6
Geiſtſtraße 21 Des Reſtaurateur Friedrich Mund T Margar the 2
Liebenauerſtraße 157 Des Zimmermann Otto Kunze T Margarethe
1 Beeſenerſtraße 2 Des Kaufmann Wilhelm Engel T olsbeth 5
Blumenthalſtraße 20 Des Schiffer Auguſt Hoffmann S Johannes 1
Große Wallſtraße 19 Des Hilfsbremſer Felix Schneider T Martha 7
Spiegelſtraße 9 Des Buchhalter Karl Langenhaun T Martha 7
Deſſauerſtraße 17 Des Aufſeher Stephan Ledwin Ehefrau Petronella geb
r 24 Diakoniſſenhaus Wittwe Auguſte Herre geb Burger
70 Deſſauerſtraße 4 Des Arbeiter Hermann Böhme T Anna 6
Steinweg 51 Des Mechaniker Paul Staub T Gertrud 3 Albrechtſtr 26
Des Salzſieder Paul Moritz S Waldemar 14 Std Mühlgaſſe 8 Wittwe
Anha von Noswarthy Long geb Schürlitz 58 Lafontaineſtraße 5 Des
Schmied Oskar Geier T Klara 7 Ludwigſiraße 13 Henriette Witzig
19 Klinik Der Konrektor Paul Sonntag 45 J Klinik Der Buch
bindermeiſter Ferdinand Eilers 66 Bergmannstroſt Der SchmiedAlexander Gebauer 64 Bergmannstroſt Des Maler Oskar Oberländer
S Arthur Schloſſerſtrake 3 Des Fabrikarbeiter Adolf Enkelmann
S Franz 5 Langeſtraße 9 Der Kaufmann Richard Jahn 36 J
Streiberſtraße 9 Des Schloſſer Paul Reichardt T Erna 1 Merſe
burgerſtraße 99 Des Schriftſetzer Emil Walther T Anna 1 Jacob
ſtraße 38 Wittwe Luiſe Köcher geb Thomas 88 Siechenanſtalt

Selegramme und letzte Nachrichten
Geeſtemünde 25 Juli Meldung des B Am Sonn

tag Nachmittag gaben die deutſchen Marine Offiziere ihren fran
zöſiſchen Kameraden vom Jbis ein Feſteſſen bei welchem Korvetten
kapitän Mertens ein Hoch auf die franzöſiſche Republik ausbrachte
während der Kommandant des Jbis Morreau mit einem Lrinkſpruch
auf Se Majeſtät den Kaiſer antwortete Geſtern Abend fand an Bord
des Jbis ein Diner ſtatt

Zoppot 25 Juli Meldung des B Wegen Verdachtes
der Spionage verhaftete ein Major in Neufahrwaſſer einen Mann
welcher Photographien der Feſtungswerke aufnahm Der Verhaftete
gab an Berg zu heißen und Handlungsreiſender aus Berlin zu ſein Jn
ſeinem Beſitz wurden drei Rollen Photographien gefunden welche geprüft
werden ſollen ob ſie alle Feſtungswerke zum Gegenſtande haben

Köln 25 Juli Meldung des B Eine hieſige Ehefrau
begoß anſcheinend in einem Anfall von Geiſtesſtörung die Kleider
ihres 13jährigen Kindes mit Spiritus und zündete dieſelben an Die
auf das Geſchrei des Kindes herbeigeeilten Nachbarn löſchten den inzwiſchen

ausgebrochenen Stubenbrand und fanden das ſchrecklich verbrannte Kind
das nur noch ſchwache Lebenszeichen von ſich gab Die Frau wurde
verhaftet

Berchtesgaden 25 Juli Meldung der Voſſ Ztg Der
Kaiſerin iſt durch den Direktor des orthopädiſchen Jnſtituts zu Göggingen
Heſſing ein Kontentivverband angelegt worden wodurch die Kaiſerin
die Möglichkeit erhalten hat Gehverſuche zu machen Das All
gemenbefinden iſt ſehr gut

Wien 24 Juli Meldung des B Eine für geſtern
Abend einberufene ſozialdemokratiſche Verſammlung in Coloſſeum
gegen den Z 14 und die Zuckerſteuer Erhöhung nahm einen höchſt
ſtürmiſchen Verlauf Trotz eines ſehr großen Polizei Aufgebotes hatten
ſich außerhalb des Lokals 3000 Menſchen angeſammelt Als nach halb
ſtündiger Dauer der Verſammlung der Abgeordnete Verkauf das Wort
Rechtsbruch gebrauchte wurde die Verſammlung aufgelöſt was zu

tumultariſchen Scenen führte Die Wache vertrieb die Angeſammelten
mit Gewaltanwendung Etwa 1000 die zur Stadt zogen hielten vor
der Redaktion der Arbeiterzeitung und brachten ſtürmiſche Hochs auf Adler

und die Arbeiterzeitung aus
Paris 25 Juli Meldung des Kl Oberſt Jonauſt

verſandte geſtern die Vorladungen zum Dreyfusprozeß welcher
nunmehr beſtimmt am 7 Auguſt beginnt Der Ankläger ladet 70 Zeugen

worunter Eſterhazy welchem ein Geleitbrief angeboten iſt Der Ver
theidiger beanſprucht über 100 Zeugen Die Prozeßdauer wird voraus
ſichtlich drei Wochen betragen

Petersburg 25 Juli Wolff s Bur Geſtern Nachmittag tra
der Trauerzug mit der Leiche des Großfürſten Thronfolgers auf
dem mit Trauerſchmuck gezierten Nikolaibahnhofe ein Nachdem der
Metropolitan von Petersburg eine Seelenmeſſe celebrirt hatte wurde der
Sarg durch den Kaiſer und die Großfürſten auf den Trauerwagen ge
hoben worauf ſich der Trauerzug durch den Newski Proſpekt nach der
Peter Paulskathedrale in Bewegung ſetzte Auf allen Straßen welche der
Zug paſſirte bildete Militär Spalier Alle Häuſer hatten Trauerſchmuck
angelegt und die Trottoirs waren von großen Volksmengen dicht beſetzt
Es läuteten alle Glocken die Feſtung gab jede Minute Kanonenſchüſſe
ab Nach etwa zwei Stunden traf der Zug in der Peter Pauls Kathedrale
ein wo das diplomatiſche Corps und die Militärattachés verſammelt
waren und vom Metropoliten abermals eine Seelenmeſſe abgehalten

wurde Jm Auftrage des deutſchen Kaiſers hat der deutſche Bot
ſchafter Fürſt Radolin gleich nach der Feier in der Kathedrale einen
prachtvollen Kranz aus Lilien Roſen uud Palmenwedeln mit ſchwarz
weißrother Atlasſchleife welche den kaiſerlichen Namenszug trägt am

Geboren

Sarge niedergelegt

G Streng reelte Bedienung

26 Juli Seite
Coursbericoht der Halie schen Bankfirmen vom 25 Jull

Dividende Zins 3 z Cours

83 Mallecobe Stadt Anlelhe von 1882 2 P a e 4
Theater Aulelhe von 1884 ae Stadt Anleihe von 1886 u 8 26,60B3 Stadt Anleihe von 180929 2 u 96,60BAken er Stadt Anleihe u u 8 T5 Erturter Stadt Anleibe a 897 950W Malberstädter Stadt Anleihe 1890 2 n 8 94,75B

s Nanwhbnrger Stadt Anleihe h u nI andaebetti S Gentral Pfandbrieto a o 75
S Sohne laudsebaft Pfandbrieto u 103 765B
v n wen riß x i 980v v I3 g Provinzial Anleihe Versen zHalle Hettatedt 3 Risenb Obligation P u

Hallesche Strassen bahn Obligationen d u 4 100,25b20Kuappiachaftaeruſfegenonnens el 4 A ul m u r 4
o do bis 1804 unkäb An FA u 4 1026net Bog ll Bretl Nehbra h u 7xyp Aet d Cröllw Aot Papierfabrik n 4

F Zimmermann Co Alasch 4 Hyp Anl A u 4 98BU Auleibe d Zuekertabr Körbisdort u 4 1006Anl der Waldauerkrannk Aet G e u 101 256Süchn Thür Brannkohlen Schuldv u 4 100B

u h u v e u 4O O o 5 18 8 1 1 uZoitrner Paraffin und Solsröuavnt v u
nnkündbar bis 1904 a l1016Halleszche Bank vereins Actien j 1898 4 152,500

Sper und Vorschuzs Bank Actien 1898 0 ä 4 5362Cönnern Malzfabrik Aetien I 89798 12 l 4 ſ180,256Cröllwitz Aotieu Paplerfabrik Actien 1897 98 24 4
Dörstewitr Rattmannsdorfer Hrk Ind A 1897 98 4 4 59,76B
Kilenburg Kattnu Alknufaktur Actien 1897,/981 2 4 7
Branerei Actien Feldschlösschen Iis97/98 0 4 656Glnnzig Znekerfabrik Actieon Il898 99 9 4 2Halle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A 1897/98 8 4
Hallescheo Actien Bierbrauerei Actien 1897,98 5 10 4 109
Hall Maschinenfabrik Actien I 184832 4Hallesche Strasneubahn Actisn 1898 z 4 102BHallesohe Port and Cement Fabrik Act 1898 11 4 1686
Hildehraud rebe dMlühlenwerk Actien 1897,98 15/ 4Körbiadorf Anokerfabrik Actien 1898/99 8 4 1123BKytffhäuserhütte Aktien Maschinenfabrik 1898 15 l686
Laudsberg Malzfabrik Actien I1897,98 12 t 4 s
Naumburger Braunkohlen Actien I1898,/99 18 4 220b2junge 402 Einz 4 210Niemberg Malzfabrik Aktion I1897,98 r 4 1606Nienburger Schlosswälzerei Act Ges 1897/98 8 4 1187,500
Eeckhots 4 ctien 1898 4 J SRiebeck sehe Montanwerke Aotien Is88,/99 12 2208,608Süchs Thiir Brauukohlen Stamm Aet 1898 7 4
Süchz Thür Branuk Stamm Prlor Act 1898 7Waldauer Braunkohlen Stamm Actien 1897,981 7 4
Werschen Weissonf Brannk Stamm Aet 1897,98 18 4 2420
Zeitzer Maschinenfahbrik Actien Schaede 1897,98 20 4
Zeitzer Paraftin und Solarölfabrik Actlon 1898 991 7 4 1200
Zuekerrafnerie Actien alle l1897,/98 8 RMBrunekdort Nietleben Bergbau Ver Knxer 0 Zins o Z
Consol Hallesche Pfännerschaft Knxe S 0 Zins o Z 2506

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stäok

VieahnänkfteScohlaohtvlehmarkt im städtlschen Vlehhofe zu Hallo am 24 Jull t899

Proiso f 60 Kilogr a obend b Schlachtgewio

Zum Verkaufeon I Qual II Qual III Qual ver es
a b a b d aus 32

38 Riuder edavon 6 Ochsen 34 S 32 S 30 S 65 Färsen 33 a 81 2 28 e 5 c23 Kühe 31 29 2 27 2 234 Bullen 4 a25 Kälhber 46 482 36 2534 Unmmel Schafo 30 S 28 S 26 34 S138 Schweine davon S S S S 1320 18138 l kudschweine S 50 S 48 46120 18Uugarische uDer Geschäftsgang war fott Reimers
Bericht aus der Landwirthschaftskammer für die Provinz Sachsen über that

sächlich erzielte Getreidepreise am 24 Juli 1899
Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Aschersleben 15 16 14,80 15,20 15 17 15 16 20 22
Durbgretsät 14,50 15,00 14,60 15,00 14,50 15,00 14,60 15,50 17,50 18,50
Stenda S S S S S

Jerichow I 15,40 15,60 14,80 15 20 14,00 14,80 14,50 15 00 20 26
Bitterfeld 1525 15,75 1450 15,50 14,50 15,50 14 75 15 50
Delitzsch 15,00 15,90 15,00 16 10 S 14,50 15,50 S
Torgau 15,15 15,50 14,85 15,25 14,95 16,25 14,20 14,50 24 28
Sahwoeinvitz 15,30 14,70 15 00 14 30 14 24 26
Saalkreis S S SMerseburg 15,00 16,10 14,70 15 80 14,50 17,50 14,50 16,00 1720
Weissenfels 1440 15,30 14,40 15,60 13,50 15,00 14,00 15,500 20 26

Naumburg S S S SManst eb Kreis 15,10 15,20 15,50 15,40 14,75 18 20
AMnnsf Seekreis S 15 50
Querfurt 15,60 16,00 15,60 15,90 S 14 00 14,40 S
Bernburg S 7

Langonsalza S SNordhausen 14,50 15,20 15,00 15,80 150015,50 14 15 1619

Preise am Berliner Frühmarkt am 22 Juli
per 1000 kg nach der Bank und Handelzeitung

Weizen lo0o0 Futter Gerste loco 124138feiner 152 162 Hafer locomittler 140 150,50 ostp westperinger 127 140 pos uckermJuli 156 mecklnbgTermine September 156,25 feinster 149 158,56Oktober 156,75 mittler 139 148Roggen loco geringer 126 136feiner 136,50 158 Inni Wmittler 132 135 Juli 134 50klammer 122130 September 129,50
Juli 143,50Termine September 141òbtober 140

Zu Gaptenfesten
Wasserahrten etc Illuminations Laternen

Fahnen Wimpel Guirlanden Luftballons
Drachen Luftschlangen etc Zur UVnler
Raltung für die Kinder bei Schul und
Vereinsesten grosse Auswahl von Sprelen

und ch eiben sowie Artikel als Prämien
oder Gewinne
C F RITTER Halle Leipaigertr 90

Voransſichtliches Wetter am 26 Juli 1899
Bei vorwiegend weſtlichem Winde und veränderlicher Be

wölkung etwas kühleres Wetter Leichte Niederſchläge nicht
ausgeſchloſſen

Sohneider

Halle a
Leipzigerstrasse 94
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Se Mittwoch

und Sechnhe
Alle Reise ArtiKel in beſten Qualitäten empfiehlt

Bazar für Hoerren

BemetalAnzeiger für Halle und den Saulreels
Cchte Rohrplattenkoffer

in allen Größen für Damen und Herren
Handkoffer Rundreise und Coupeékofſfer

e e ehe SsckiſtoKoſter Damenhutkoſfer
S Beste Flehtenholzkoffer m Segeltueh VeberS S e zug gleiche Ausführnug wie Rohrplattenkofſterd r zu billigſten Original FabrikpreiſeuNeuheiten in Lederkoffern und Handtaschen mit und ohne Toilette Einrichtung

Plaidrollen Plaidtaschen Schirm und Stieſel Futterale Wäsehesäcke Lederkissen
FrähstücksKörbe Besteeke Trinkfiasohen und Becher Stanbmmäntel Retsemützen

Telephon 912
n ev

Herm GOetting

lius Becker
Telephon 912 Er Steinstrasse 12

Bankgeschäft
Halie a S Martinsberg 9 Fernsprecher 453

empfiehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach
gehörigen Geschäfte besonders zum
an VOCKalf en Worthpapieron

Pon Yonurrsiag den 27 d Mts ab
ſteht ein

groſzer Transporte Zayr Zugochſen
preiswerth bei mir zum Verkauf

Halle aMoritz Sohloss Königſtraße 62
Fernſprecher 560

Ligt m n

Sandalben

Aerztlich empfohlen
Schuhwaarenmagazin Fr GOehlschläger

Schmeerſtraße 14

e e e Tdr

Lösl Kindernahrung
Rationellste Ergänzung der verdünnten Kuhmilch

zur Erzielung günstiger Ernährungsresultate bei Säuglingen
Stets guter Erfolg bei

RKhnanechitis Scrophnuiose und Brechdurehſan
In grossem Umfang in Kinderhospitälern verwendet J

Preis M 20 u M 90
Vorräthig in den Apotheken und Drogerien 1

5

Staunen u Aufſehen
erregt meine

d Se u IWelt Harmonika
h überall in Folge ihrer ſoliden u dauerhaften Bauart ſowie

Eleganz u großartiger Tonfülle Dieſe Zugharmonika hat
50 Stimmen 10 Taſten offene Nickelclaviatur gelbe oder

i ſchwarze Rahmen mit farbiger Füllung u hochfeinem Be
r 11faltigen Doppelbalg mit Stahleckenſchonern 2 Regiſter und Doppelbäſſe

reis in Folge I Dieſelbe Harmonika in Bauartgroßen Umſatzes un I L Ausſtattung u Tonfülle viel groß
artiger als von anderer Seite angeboten n Muſik

10 Taſten 70 Stimmen Zacht Reg 6 Mark

10 2010 130 G 1519 100 4 e 1021 108 4 IIMit Glocke 50 Pf höher Verpackung u Selbſterlernſchüle umſonſt Ferſand gegen
e Man kanrfe nicht bei kleinen Händlern ſondern beſtelle direkt beiötto Moehlhornm Brunndöbra Sachſen

Reichilluſtrirte Preisliſte über Zithern Violinen Guitarren ſowie alle anderen Muſik
Jnſtrumente nmſonſt und frei

K MHauersberger
Pärberei und chemische Waseh Angtalt

für Damen und Herrenkleider Möbelstoffe
Gardinen Stickereien Federn

Handschuhe etc
Läckem Leipzigerstr 33 Fernsprecher 1248

und Annahme

Geiststr 15 Adler Apotheke Fernspr 1252
Moritzkirchhof 5

i Herrn E Galander neben Walhballa

100 pt Ersparniss
Wiederholten Wünſchen meiner werthen

Kundſchaft nachzukommen habe ich optiſche
Arttkel eingeführt Brillen in Nickel 1,50
in Stahl 60 Pf Hornklemmer 1,50
ſonſt üblicher Preis 2,50 u 3 Sport
klemmer 1,25 Theatergläſer in echt Perl
mutter u feiner Vergoldung 14 die
ſelben mit Lederkörper 8 M u ſ w

Jch muß bemerken daß ich nur Rathenower
Sachen führe und der Grund des großen
Preisunterſchiedes lediglich in meinem be
währten Heſchäftsprinzip

Großer Umſatz Kleiner Nutzen
u ſuchen iſt Der ungemein ſonſt üblichehohe Verdienſt kommt hier in Fortfall

Brillengläſer 1 Stück 25 Pf 2 Stück 40 Pf

5 UhrenSparmann S rabviniager
Gr Steinſtraße Vr 47

II Auflago
Dor Vielbegohrter Kathgeber

2öber
92
r

die Ehe
mit vielen erprobton Kusserst nütal
Rathschiägen in all wichtigen Fragen
Unentbehrlich für jede Fraul

Gegen 1,20 M Briefm zu beriehen
durch d Verfasserin fr Hobammoe

Wwo Sehmidt vernns 24

Neue S 5

gidt diendend weisse

Wascha
nabertreffliches

P Wasch und
Bieichmittel

x Anein eoht mit Namen

Or Thompson
e s SCHWA

Vorsicht
J wwor Nachahmungen

Ueberall käuflich

d Pofſyphon
J Selbstspielende

c Musikwerkeh zum Preise V 20 Mk auf
wärts liefert geg Monata
raten von 3 K an dio

Musikalien Handlung
hà Bial Freund 0

in Breslau
Ausführl Katal gratis

W Tornau Büwſenmacher

empfiehlt

Teschings ohne Knall in 6 7 9 u
12 mm von 6,50 an

Revolver gute Qualität v 4,50 an
Pistolen von 2 an
Terzerole von 1 4 an

Patronen zu allen Schußwaffen
Alte Waffen kaufe u nehme in Zahlung

We Milehzueker
muss jeder Flasche Milch
zugesetat werden da
diese erst dann die
Muttermileb ersetzt

Nur

keimfreie
frische Waare in der
Central Drogerie

26 Junr r
Glasmalerei und Kunstverglasung

in Rich Scheibe bau
Anfertigung von

künstlerischen Glasmalereien u Kunstverglasungen
für Kirchen und Profanbauten von der einfachſten bis zur reichſten

Ausführung in ſämmtlichen Stylarten bei ſoliden Preiſen
Für die Herren Möbelfabrikaunten billigſte Bezugsquelle von

Schrankthürfüllungen in altdentſcher ſowie moderner Sleiver
aſung Für Geſchenke paſſend vorzüglich Troppen Haus
alon und Erker Fenſter und Fenſtervorſohzer

Ah Speäsialität neu

Glasfirmenschilder u
Muſter und Proſpektoe koſtenfrei

traten
ben

Konkurs Auction
Donnerstag den 27 Juli er Vorm 9 Uhr werden

ſtraße 63 Goldener Hirſch die Reſtbeſtände der zur Gertrud hias ſchen
Konkursmaſſe gehörigen Waaren als

Herrenwäsehe Shlipse Oorsets Kleiderstoffe Hirte
Bänder Putzartikel Kindersachen Sommer undWinterhandschuhe Jagdwesten Glaserschüreen ete
ſowie eine Partie Untstäuder die Gaseiurichtung und ſehr

ſfen gute h gr erſteöffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung v gert5 o Knoehe Konkursverwalter

Fettes Fleiſch
Landſchweinen Wand r e gen PlanWilhelm Nietseh Wilhelm Nietsch jun

ohne Schwarte zum Ausbraten

Hoflieferant Geiſtſtr 17Leipzigerſtr 77 Fernſpr 165 Fernſprecher 1152
Neneſte Erfindung D Patent 88082 Streupulver gegen

Jußſ chweiß und Wundlaufen
gerbſaures Methylen

Haupt Depöt M Waltsgott Halle a
wird in Doſen à 50 Pf und 1 Mk ärztlich als vorzügliches Mittel empfohlen
welches in einer dem Körper unſchädlichen Weiſe die Schweißabſonderung ein
ſchränkt aber nicht vollkommen aufhebt was ſchädlich iſt Es iſt faſt unerfetz
bar da es ſofort den nnangenehmen Geruch beſeitigt wunde rohe Hat
fofort heilt Es macht die Füße glatt u ſchmiegſam beſeitigt die brennende Hitzo
in den Füßen u erzeugt ein ſo angenehmes Gefühl als ob man auf Federn ginge

GermaniaLebensversicherungs StettinBezüglich des Vermögens und Verſicherungsbeſtandes größte Aktien
Geſellſchaft Deutſchlands

Fr Gopsrau Geiſtſtr 21 Paul Mussmann Alter Markt 7
Infpektor HauptagentStaatiI Konzess Seminar

für Kindergärtnerinnen und Privatlehrerinnen Halle Saale
Gegr 1878 v L Sellheim Kurſe 1 und zjährig Tüchtige Lehr

kräfte erweiterte Ziele Zahlr Anerkennungsſchreiben Beginn des neuen
Kurſus im Oktober Harz Nr 13 Dir Eyssell Weidling

c

u O OjOODOSD ODD 03 X O O3 7 Sladliplan von alle a 8
J J

r ergänzt bis Ende 1898
in 5farbiger Ausführung nu dem Halleſchen Adreßbuche von W Kutsohhaoch

1 Maaßſtab 1 12000iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der
e HauptGErpedition des GeneralAnzeiger Große Ulrichſtraße 26

3 Eingang Dachritzſtraße 20000000 0000000WJ n W ErJn unſerem neu eingerichteten Atelier finden

junge Mädehen
welche im Nähen bewandert ſind auch ſolche
die das Mäntelnähen erlernen wollen dauernd
lohnende Beſchäftigung

Gebr Sernaur
Gr Ulrichſtraße 54

a r

Baustellen Creliwitz
Dolauerstrasse preizwerth zu v Königetraese 90 I

i der mittlerer Faden T GRfov erPoſtſtraße 6 ev ſpäter zu vermiethen Näheres
A NHeubert

Spar u Vorschuss Bank Haſſe a S
Die General Verſammlung vom 3 Jnli 1899 hat beſchloſſen
L Das gegenwärtig 1450000 Mk betragende voll ei hite Aktienkapital

derart durch Zuſammenlegung zu red daß an Stelle von je drei Aktien
im Rominalbetrage von zuſammen Wk zwei Aktien im Nominalbetrage
von je 1000 Mk treten

II Jeder Aktionär iſt berechtigt dieſe Zuſammenlegung zu hinſichtlich ſeiner
Aktien durch baare Zuzahlung von Dreihundert Mark auf jede Aktie à Tauſend

W e unir fordern die Aktionäre erer Geſellſchaft hierdurch nochmals auf ihre
Akkien ſoweit dies noch nicht geſchehen Erledigung obigen Beſchluſſes baldſpäteſtens aber bis zum 1 Auguſt ds Js e un einzureichen eWchinſ

er VorstandPfanhl FussNeuo Rartoffoln
neben Central Hötel

Frankenfa hrſtuhl
1 gWo ſagt die Expedition d Ztg

verkauft die Oekonomie
Kl Brauhausſtraße 10
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